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TOP Ergebnisse, Zusatzinformationen, Absprachen Material | Hinweise 

Begrüßung | 
Organisation 

 Begrüßung durch die Netzwerkmoderierenden und eine Vertreterin des LiGa-
Projektteams

o Vorstellung der Schulentwicklungsbegleiterin (wird ab dem nächsten Treffen
anwesend sein) | Aufgaben:  Beratung Projektplanung (auch vor Ort) | Ermittlung
von Beratungs- und Expertisebedarfen | Vermittlung von Fortbildungen,
Kontaktherstellung zu Moderierenden und ggf. Schulentwicklungsberatung
(langfristige Beratung/Prozessbegleitung)

 Vorstellung des Tagesablaufs

 Organisatorische Hinweise: Teilnehmer*innenliste, Reisekosten, Vorstellung der
Schulsteckbriefe mit Eckdaten der Schulen (werden noch ergänzt durch Expertisen der
Schulen: „Was können wir dem Netzwerk bieten?“), Aushang Flip-Chart: Anregungen für
nächste NWT (Expertisebedarfe, Wünsche) | Die Teilnehmer*innen einigen sich auf ein
„Arbeits-du“

 Vorstellung des Tagesablaufs

 Teilnehmer*innenliste
(BSCW)

 Formular
Reisekostenabrechnung

 Schulsteckbrief (BSCW)

 Ablaufplan (Anlage)

Was war inzwischen?  
Schulen im Austausch 
– Aktueller Stand der
Projekte

 Austausch von jeweils drei Schulen an „Haltestellen“

o Arbeitsstand LiGa-Projekt in den Schulen: Was ist gut gelaufen? Was sind
Stolpersteine?

 Im Anschluss: Ausfüllen der Schulposter: Das ist gut gelaufen | Stolpersteine | Hier
brauchen wir noch Hilfe | Das können wir dem Netzwerk bieten

 Schulposter Ist-Stand (Anlage)

 Schulsteckbriefe mit Expertisen
der Schulen (Anlage)

Dokumentation des 2. Netzwerktreffens  –  LiGa NRW | BR Köln Netzwerk: 1 
Datum: 15.03.2017 Ort: Tagungshaus Müllestumpe, Bonn Uhrzeit: 09:30 – 16:00 Uhr 

Diese Beschreibung (Titel, Untertitel, Text, etc. – Abweichungen sind gekennzeichnet) steht unter der Lizenz CC BY-SA 4.0 und kann unter deren Bedingungen kostenlos und frei verwendet, verändert und weitergegeben 
werden. Diese Lizenz gilt nicht für verwendete Logos. Urheber im Sinne der Lizenz sind die QUA-LiS NRW, das Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW, die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung und die Stiftung 
Mercator. 
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Protokoll (2 Seiten) 

Lohmar, den 30.03.2017 

Impulsforum I und II 

 Vorträge und Austausch

o Impulsforum I: Gestaltung eines rhythmisierten Ganztags – Das Schulkonzept der
Offenen Schule Köln (OSK)

o Impulsforum II: Berthold-Brecht-Gesamtschule Bonn: Entwicklung und praktische
Umsetzung des Konzept des SEGELNs an der BBG

Arbeit an 
Projektplänen und 
Planungsrastern / 

Abschluss der 
Kooperationsverein-
barungen 

 Ausschärfung der Projektpläne hinsichtlich Themenformulierung, Zielformulierung,
Entwicklungsschritte mithilfe einer Checkliste, z.T.  im Tandem mit einer anderen Schule zur
gegenseitigen Beratung

o Ausgabe Projektplan und Checkliste an jede Schule

o Hinweis auf Hilfsmittel (Materialtisch, Material-Downloads zu den Themen
„Ganztag“ und „Lernzeiten“ im BSCW-Server)

 Ggf. Weiterarbeit: konkrete Planung mithilfe eines Planungsrasters („Arbeitsplan“)

 Parallel dazu: Abschluss der Kooperationsvereinbarung auf der Grundlage des 
schulspezifischen Projektplans mit dem Projektteam LiGa NRW 

 Ausfüllhilfe, Beispiel (BSCW)
 Schulprojektpläne (Ausdruck);

Checkliste zur Überprüfung der
Projektpläne (Anlage)

 Blanko Planungsraster +
Beispiel (BSCW)

 Vorlage Arbeitsplan (Anlage)

Feedbackrunde 

Organisation und 
Ausblick 

 Feedback der Teilnehmer*innen  auf der Grundlage eines Feedbackbogens

 Ausblick auf das nächste NWT (Oktober 2017); genauer Termin wird noch bekannt gegeben

 Übernächstes Netzwerktreffen wird eine 1,5-tägige Veranstaltung sein

 Umgang mit Projektplänen: Eine stetige Aktualisierung ist notwendig; überarbeitete
Projektpläne der Schulen bitte mit aktuellem Datum im Dateinamen im BSCW hochladen
oder an die Moderatorinnen versenden

 Feedback (Ablage)

 Hinweis: Der zusätzliche
Pädagogische Tag, der für das
Projekt „LiGa“ an den Schulen
durchgeführt werden kann,
bedarf keiner offiziellen
Genehmigung. Es genügt, die
Dezernent*innen darüber zu
informieren.




